Se us 


Intelligenz „Blatt 


für den 


Bere der Königticen SE zu Dau 


Bönigl. Provinzial, SE E im patt, 
SE „„ M- 385. 


Eë oa. Sonnabend, den D ee 1838. S 


Seng d den 13. Oelobel 1839, predigen in e Kirchen, 


„Heute Mittags 1 Ur Beichte. 


St. Merien. Um 9 Uhr Herr Cosſiſterialrath und Eupesintindent Bresler. 
d Um 12 Uhr Herr Archid. Dr, Kniewel. Um 2 Uhr Herr Predigt? 


Amts ⸗Cendidat Sot. ` Dennerſtag, den 17. October Vibelfeſt Herr 


Prediger Karmann. Anf, 9 Här: Sonnabend, den 19. Denter Mittags 


1 Uhr Beichte. 
Kintal Kapelle. Vorm. Sr Domherr Beginn, Nachm. Hr. Bicar.. Da 
St. Jodann. Vermitt. Herr Paſtor Rösner. Anf. 9 Uhr. Beichte 81 Uhr. 
Machmitt. Herr Predigk⸗Ames⸗Candidnt Nint. 


Domintkaner⸗ Kirche. Vorm. Herr Vicar Skiba, Heli, Anf. 35 Uhr. Herr 


Pfarradminiſtrator Landmeſſer Deuſch. Anfang 9% Uhr. s 751 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Bortowoki. Auf, 9 Uhr. Mittags Hr⸗ 
Archid. Schnaafe. Nachmitt. Herr Diae. Wemmer. Mittwoch den 16. Des 
tober Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. Aufang um 8 Uhr. N 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarr ⸗Adminiſtratot Großmann. 
St. Eliſadetbh, Vormitt. Herr Pred. Böck. 


Carmelſter. Vormitt. Herr Penrabmiuirater Stan Nachmittag EE o, 8 5 


car. Fiebag. 


St, Petri und Pauli. Vorm. Militargettesdienſt Herr Sp ege Hecke SE 


Aufaug 915 Uhr. Vorm. Herr Prediger Bock“ Anfang 11 Uhr. 


St. Trinitatis. Vorm. Hr. Superintendent Ehwalt. Aufang 8 Uhr. Geichte 2 


Sonnabend, den 12. ee 1235 Une Mittags. Nachm. Herr Preb. 
Blech. Deg, den 16. October Be EH 1 e a 
fang 8 SE ? 2 


BE, Feet: 
* CS 


SC 5651 — 
St. Annen. ue Hr. Pred. gëeegent, Polniſch. a 
St. Barbara. Vormitzag Herr. Prrdiger Karmann. Nice Hat Prediger 
Oehlſchlaͤger. Mittwoch, den 16. Octoder Wochenpredigt Herr Prediger 
Karmann. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den. 12. October Nachmittags 3 
Uhr Beichte. 


St. Barthoiemäi, Vormittag Hr. Paſtor Fromm. | Nachmittag Sr Prebigt⸗ 


Amts⸗Candidat Dr. Herrmann. 
Heil. Geiſt. Vorm. Herr Predigt⸗Amts⸗ Candidat Jun. BEE ër 
St. Salvator. Bormitt. SE Pred. Blech. S 


Heil. Leichuam. Vorm. Hr. Pred. Hepner. 


cé 


im Hotel de Thorn i 


Kirche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Pfarrer Brill. 


St. Albrecht. Vorm. Herr Vicar. Kroll. Anfang 10 Uhr. . 
Spendhaus. Herr Diaconus Dr Hoͤpfner. SE t und 5 Anfang 
halb 10 Uhr. Beichte 9 Uhr. , 
Angemeldete 8 75 ni d e. ` 
SE den 10. October 1839. 
Herr- Partikulier Bernhardt, die Herren Kaufleute E. Meckelburg, C. J. 


i Hefe: aus Koͤnigsberg, Polder aus Lebon, E, Deſſauer aus Würzburg, C. b. Berg 
aus Reimſe, Regier aus Mar ieuburg, W. Miye aus Dirſchau, log. im engl Haufe. 


Herr Lieutenant Sontag nebſt Familie von Gr. Hauswalde, Herr Aſſeſſor Weyer 
von Graudenz, 118: in den drei Mohren. t Prebiger u aus SEN log 


CCC 


1. S Wegen einer nothwendigen Reparatur der Jakobsthor⸗Brücke, muß te SR 
vom 13. bis zum 14. d. M. für Fuhr werke und Reiter Aae werden, SE e 


beierdurch zur öffentlichen Keantniß gebracht wird. 


Danzig, den 11. October 1839. 


Eönigl. Preuß Gouvernement. Königl. Landrath u. PolizeisBirecter. 
von Rücdhel. Kleiſt. Gr. Zul ſe n. 


a es Beffe 
Be Der Wiederherſtellungs⸗Bau der Werder «Thor» Brucke macht die gan; liche 


Sperrung des Werder ⸗Thores vom 14. d. M. ab dis zum 6. k M. nothwendig. 
Waͤhrend dieſes Zeitraumes kann die dortige Paſſage nur über die Schöwer⸗Schleuſe, 


welche zu dleſem Behufe mit einem Beien Belag und den erforderlichen See 


verſehen werden wird, ſtatt finden. 
Es wird ſolches hierdurch zur oͤff küchen Keuntuiß gebracht. 
Danzig, den 3. October 1839. e e 
Koͤnigl. Preuß. Gouvernement. Seid, Preuß, Rees, e 
von Rüchel⸗ Kleiſt. Oraf von Sälfen Bette, 


3. Die Reviſion der Bͤckerladen pro September e. hat ergeben daß nahjthente : 
Bäder dem u bei gleich guter Waare, das größte Brod feilgeboten; 


a 3035. 


1 Roggenbrod von gebeuteltem Mehl, 
Samer Claus, Hundegafs AS 322. 
ei Wwe, Fänıfd), Mattenbuden NZ 295. 
s Thiel, Langgarten AS 70. 
„ Wwe. Berger, Fiſchmarkt * 1611. 
e Kalzau, Jun rose NE 1503. 
5 2) Weisbrod, 
a Baͤckermelſter Siwecke, Hͤckergaſſe M 725. 
N Danzig, den 6. October 1839. 3 
BL ae und e 
S Bette, 


AVERT IS E ME NT S. 8 


3. Der Schiffs⸗Zimmergeſill Carl as aus e wird 
auf den Antrag feiner Ehefrau Charlotte geb. Schmidt, welche wider ihn we⸗ 
gen böslicher Verlaſſung auf Eheſcheidung geklagt hat, zu dem auf den 
? 17. (Si benzehuten) Dezember c. Vormittags 11 Uhr : 

vor dem Herrn Land, und Sladtgerichts⸗Rath Schlenther zur Beantwortung des 
Klage und Inſtruelion der Sache anberaumten Termine auf das Stadtgerichtshaus 
hleſelbſt unter ber Warnung vorgeladen, daß er bei feinem Ausbleiben der boͤsli⸗ 
chen Ver laſſung für geſtändig ergchtet und demgemaͤß auf Eh⸗ ſcheidung kannt er 
auch für den allein ſchuldigen Theil erklart werden wird. i i 

Danzig den 15. Auguſt 1639. E 
, Aönialich Preusiſches Land und e 5 
4. Der Kaufmann Carl Zeinrich Leutholz und deſſen Braut, Jungfrau Ene 
Wilhelm Keller, haben durch einen am 4. October c. gerichtlich verlautharten 
Chebertrag für ihre einzugehends Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des. Erwer⸗ 
bes gänzlich ausgeſchloſſen. > e 

Danzig, den 6. October 1839. ` ES 

Bäutat Preuß. Cand⸗ und Stadtgericht. 

5% Der Fleiſchermeiſter Carl Auguſt Sierke und beſſen Braut Sriederile 
Wilhelmine Juliane ſeparirte Fleiſchermeiſter Stein geb. Luſchnat zu Langefuhr, 
babın burch einen am 1. d. M. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag fuͤr ihre ein⸗ 
zugehende Ehe die Gemeinſchaft der Guͤter und des . 5 

N den 4. October 1839, , 


Höniglich Preuß. Land und Stadtgericht. > 
D Der hieſige Hendlungs⸗Gehülfe Hirſch Wolff Rieſe und deſſen Braut 
Ne Mine Löwenſtein haben mittelſt gerichtlichen Ehevertrages vom 28. 
Sg e. für ihre künftige Ehe die Gemeinſchaft E Guͤter und des Erwerbs Kä 
ge offen. e 5 8 
u den 30. Auguſt 1829, 
5 5 preußiſches Land- und elde 
(1) 


ei 


— 3036 — „„ 


. Nach erfangler Seh hat die Zufine von eege Derebelichte | 
Schullehrer Woytaſch in Oſsoweck mit ihrem . Ehemann, die Semein⸗ 


ſchaft der Güter und des Erwerdes ausg'ſchloſſen. 
Solches wird hierdurch öffentlich. bekannt gemacht. 
Hr. Stargasdt, den 30. September 1839. 
: Röniglich Dresßifhes Land, und Stadtgericht. ) 
8. Der Kaufmann Jacob Roſenberg zu Marienburg und deſſen verlobte 
Braut Jungfrau Sriederike Goldſtein aus Danzig, haben mittelſt gerichtlichen 
Ehevertrages vom 16. Auguſt 1639, während der von ihnen einzugeben den Ehe die 


SGemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ganzlich ae Welches hierdurch 


zur allgemeinen Keunkniß gebracht wird. 
Marienburg, den 13. Sepiember 1839. a 
Königl. Preuß. Landgericht. 


95 Die Klempnerarbeiten en den Straßenlakerten foren vom P. Januar 1840: 
ab, auf drel Jahre iu einem 
den 14. October e. Vormittags 11 Uhr 


auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Conteolleur Schneider auſtehenden Termin, an 


den Mindeſtfordernden in Entrepriſe arsgeboten werden. 
Danzig „den 28. September 1839. 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeiſter und Aab 


10. Die Erhebung der Dm: und Neiperginfen bei Bohuſack, Krakgu und Nei 5 


fuͤhr, on in einem 
; den 28. October o. 10 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oeconomie⸗Commiſſarius en an⸗ 
ſtehenden Liei“atiops⸗Termin auf 6 Jahre vom 1. Januar 1840 ab, in Pacht gr 
geboten werden. ` 
Dauzig, den 16. September 1839. 5 
Oberbuͤrgermeiſter, Birgermeifter und Kath RB 


11. Zur Verpachtung zweier Landſlücke am Glacis von Weichſelmünde, v von zu. 


ſammen 11 Morgen 17415 Ruten, von Martini d. J. ab, auf 3 oder 6 Jabee 
haben wir einen Dot Hong: Zomm 
den 28. October c. 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Dec onomie · Ex mmiſſarius % We ithmann⸗ angeſetzt 
en den 5. October 1839; 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Kath. 
12. Dienſtag, den 15. October 1839 Mittags um 12 Uhr, 


e auf dem Kohlenmarkt circa 12 ausrangirte Pferde der Lten Ab! heilung Iden | 
Artillerie ⸗Brigade gegen gleich haare Bezahlung oͤffentlich an den e 


verkauft werden, weiches Kaufluſtigen hiemit bekannt gemacht wird 
\ Bonzi, den 7. Oetober 1839. 
Der Mae e kee dennen 
a v. Neander 


BR 


— 37 — 
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13. Noth Ger ſehr ſchweren geiden endete heute fruͤh 574 Uhr unſer geliebte 
Gatte, Vater, Bruder und Schwiegervater, der Gutsheſitzer G. A, Botzoll, im 


ten Jahre, fein stilles Leben. Dieſes zeigen feinen: Freunden und Bekannten fott 


beſonderer Meldung an die Hinterbliebenen. = 
a bei Danzig, den E Oetoder 1839; : ee: 
eiter eri ſch e „ 5 : 


18 Bei S. Anhuth, ranger NE 432. ift o haben; 


Wörterbuch der 


Akten⸗ und Geſchaftsſorache 


oder Ginn der im amtlichen Verkehr vorkommenden SE Ausdrücke. 8 


geh. 10 Sgr. 1 


15. zei E. 8. Fürſt in Nordhausen iſt fo eben erſchienen und in allen Buch⸗ 


handlungen, in Danzig bei S. Anhuth zu bekommen: 


Die Kahlkopfigkeit und ihre Heilung, 
oder Anweiſung, auf entbloͤßten Stellen des Hauptes den dichteſten und ſchönſten 
Haarwuchs hervorzubringen, nebſt Belehrungen und Vorſichtzmaßregeln für Alle, 
welche Perücken tragen, wie auch Vorſchriften, das Ausfallen und Ergrauen der 


Haare zu verhüten, ergrauten Haaren aber ihre frühere Farbe wiederzugeben. 


Von Dr. Fr. Woolſtone. Nach der 16ten Original Auflage aus dem Cugliſchen 
uͤberſetzt von or. Dritte vermehrte Auflage. 8. 1339. Broſch. 10 Sgr. 

Dieſes Werkchen iſt in England mit ſo außerordentlichem Beifall aufgenommen 
worden, daß in kurzer Zeit 16 Auflagen erſchienen ſind. Durch die Ueberſetzuug 


kann nur gewonnen ſein, weil der e ſeine eigenen Erfahrungen binzuge⸗ 


fügt hat. 8 
? H i cn e — 
Anzeigen. ; 


16. genge den 13. October iſt Bottesdienſt und commun in der Kirche 


des Spendhauſes⸗ 


Wir hoffen mit Zuperſicht, daß die entlaſſenen Zöglinge unſerer Anſtalt gerue 
an diefer kirchlichen Feier Theil nehmen, und ihre Dankbarkeit gegen Gott fur erhal⸗ 
tene Wige und Unterricht dadurch ausſprechen werden. 

Die Verwandten und Lehrherren N entlaſſenen Zöglinge werden 0 
Aufforderung gewiß unterſtützen. 
Bang, den 8, Sctober 1839. S 
Die Vorſteher des Spend, und Waiſenhauſes⸗ 
Socking. Eggert. Klawitter 


— 308 — 


17. Sonnabend, den 12. d. M, Abends um 6 Uhr, werden Me e 


die Ehre haben, eine muſtkaliſſze Unterhaltung im Saale des ef d e 


in welcher folgende Sachen e eu 
Erfte The N LS 

1. Große Sonate von Wet boven (Edur). ; 

2. Seene und Arie aus der Oper „Fauſt“ ron Spo br. SE 

3. Drei Gaprigen fürs re von Moſcheles, Chopin 1 5 Wee 
4. Buffo,Arie aus der Ober „la gazun Indra® von ten, 

Zweiter Theil. SR 

SE 18 moine, Romance par Meyerbeer. 

2. „Erhoͤrung!“ Phantaſie fürs Pianoforte von C. Decker 

3. Romanze des Cisar, aus der Oper „Ciaar und Zimmermann “ 
4. „Variations brillantes“, par Fr. Kalkbrenner. 

5. „Buffonesca“ aus einer Oper von Mendelsſohn⸗ Bartholdy. 


Der Sutferiptiongpreis für ein Billet beiraͤgt 20 Sge 1 wofür ſolche auch im 
Bureau des Jatelligenz⸗Comtoirs und bei Herrn R. A Loͤtzel, Wollwebergaſſe 
gë 1986. zu hab ſind. An der Kaffe Folter das SCH 1 Thaler. 

A. Zſchieſche, 
Koͤnigl. Hof, Opern⸗Saͤnger⸗ 
Conſt. Decker, 
Pianiſt. 


18 ei wird zur Anlegung einer Fabrik ein in der Stadt ſelbſ oder deren 

nächſten Umgebung dslegenes Grundſtück, bei welchem, oder doch in deſſen Nähe, 

ſich laufendes Waſſer befinden muß, zu kaufen oder auf langere Zeit zu miethen 

50 e durch den Geſchafts⸗ Commiſſtonalr Fiſcher, NEN 
4 6 a 


19. Diejenigen, welche aus der Stadtbibliothek Bücher Nee ha⸗ 


ben, werden, der, Sec Eines Hochedlen Ra'hs gemäß, hiedurch aufgefordert, 1 


dieſclden am 9., 12 , oder 16. d. Mä in den Rachmittagsſtunden von 2 bis 4 Uhr 
dorthin wieder abzuliefern. — Nach Ablauf, dirſes Reviſſonstermines fleht die Vi⸗ 


liothek bem gebildeten Prrbfeum Mittwochs und e in den genannten / 


Stunden auf's Reue zur nu: af: . 5 Dr. a! 
Am 7. Oetober 1839. f 


20. Wer an dem Abonnement Soe Ste für dieſen Winter, und DS 


ee für die Haͤlfte der auf die ungeraden Nummern fallenden Vorſtellungen Theil neh⸗ 


men will, deliebe feine Adreſſe unter C. H. im Bureau des Königl⸗ Intelligenz 
Si, daldigſt verſtegelt abzugeben. 


21. Anträge zur Berfiherung gegen Beueregefahr bei der Londoner gun, , 
Aſſecuranz⸗Compaznie auf Grundſtücke, Wrobilten und Wagren, fo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung dei der Londoner Pelican Compagnie” werden angenommen von Alex. 
SGibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe * 8 a 


de 


— AR — 


| ger bei der Preuß. denten Besch, 


S esst, werden fo während angenommen in der Haupt⸗Agentur dei 


dr. Wuͤſt, Wollwebergaſſe AS 1985. f 
93, Der DE" Anhang ur ſeres Bllcherverzeichniſßs iſt erſchienen und für 27 
Sgr. zu baden. Er enthalt die Titef der ron uns wahrend der letzten 12 Monate 
angeſchafften neuen Werke, 180 an der Zahl, worunter ſich Werke fuͤr jeden Ge⸗ 
ſchmuck, ſowohl die eines Bretſch neider⸗ Gutzlow, Immermann, Dier Muskau, 
und Sternberg, als jene eines Belani, 803, de Neck, Leibrock, Lewal d, Mar⸗ 
ryat, Wachsmann, einer Sand, Schoppe und Tarnow, To wie über 20 neue. 
Werke in franzoͤſſſcher Sprache br finden. Man kann ſich pro Monat mit 8 Sgr., 
g D EE mit 20 Sgr. und pro Jahr mit 1 Rihlr. 15 Sgr abonniren. 
Die Schnaaſeſche Leihbibliot he, Langemarkt AS 433. 


TH, Ankraͤge zur Verſicherung von Gebäuden, Mobilen, Wagren c., werden 
für das Sun Fire Ollice zu London angenommen, Jepengaſſe 568, durch 
Sim. Ludw. Ad. Zepner. 


alc? Daß 10 meine Schmiedewerkſtaͤtte vom Schuhmacherhof am vorſtädtſchen 
Graben, nach einem Haufe Fleiſchergaſſe AS 153. verlegt habe, mache ich meinen 
Sorten Kunden Ser ergebenſt be kannt, und bitte um fernere Gewogen⸗ 
d 5. Brandt. 

F SSsseesesessesses 


8 26. Dienſtag, den 15. October, Vormittags 10 un. 
werde ich ſo Gott will, die bei mir zum Dr ten der Hiden⸗Miſſton eingereich⸗ o. 
ken Domenarbeieen eatafen, Bis dahin koͤnnen dieſelben noch beſehen Së: 6 
den. J. G. Köhly, 
8 as Safürer des hieſigen cbangel. Miſſiens⸗ Vereins, Hundegafe N 245. D WS 
VFC 
27. Meinen geehrten Kunden zeige ich die Veränderung meiner Wohnung von 
der Hundegafie nach der en Zb W302. Hiermit. ergebenft an. e 
Zeinr. Suchs, Schnzidermeiſter. 


Meinen a G die ergebene Bemerkung, daß ich letzt 
und Wiens don 11 we ı Uhr zu ſprechen din. 


= 


E 


SEENEN 725. wohne, woſelbſt ich taͤglich Morgens auf 9 


K. Birch, Tanzlehrer. 


en. Konzert⸗Anzeige. 

f Sonntag, den 13. d. Konzert an der Allte im 1 Local. Durch die 
Wahl der beliebteſten neuern Muſikſtuͤcke werden ſich die Konzertgeher bemühen, den 
am 6. d. erworbenen Beifall noch ferner zu * Entree 2 Sgr. Damen 
in Begleitung von Herren ſind frei. 2 S 

30. Zur Annahme neuer 9 in Pianoforteſpiel empfichtt pp Pe 

E, E. G. Mertz, Me e M 314. 


„ 


3: ES Laufe der BS Woche wird der Kakalog zur . ihm 5 
Auction geſchtoſſen, und werden bis dahin nur San angenommen im 
Auctions⸗Bureau, Buttermarkt AS 2090. J. T. Engelhard, Auctionator. 


33. Von morgen ab wohne ich Langgarten AS 67. (das zweite Haus vor ber 
Apotheke) wohin ich auch meine Jeper⸗ Handlung verlegt habe. : 
Den 4. October 1839. E. Kauffmann. 
34. In der Auction Montag den 14. October im Hotel de Berlin, koͤmmt noch 
ein Fortepiano a la Giraffe von vollem Ton und vorzuͤglicher Stimmhaltung, eine 
ganz vorzuͤgliche Harmonica mit Glasſcheiben, und eine Guitarre im Kaſten bor. 


35. Es find uns heute 15 Rthlr. zur außerordentlichen Verpflegung in unſerm 

Suftitut übergeben worden. Der Geber glaubt eine Welte nicht verloren zu haben 
und wählt daher dieſen Weg, um ſich feiner, anne E zu entledigen. — 
Wir danken dafuͤr. 

Danzig, den 10. Ockober 1839. 

Die Vorſteher des tädtiſch en an 
Sr Richter. Gertz. Soding. Seyerabendt. 
36. Von der Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt iſt die diesjährige Abſchluß⸗ 
Rechuung über die fünfiährigen Verſſcherungen ſo eben bei mir eingegangen. Das. 
Reſultat derſelben ſtellt Gë in dieſem Jahre noch guͤnſtiger als im vergangenen 
Der reine Gewinn für die Verſicherten beträgt diesmal 21 progent. 

Alle diejenigen, welche durch mich auf 5 Jahre bei gedachter Auſtalt verſichert 
haben, werden hiemit erſucht, ſowohl dieſe Ad ſchluß⸗Rechnung als auch die ihnen 
‚anteinmende Dividende gegen Quittung bei mir baar in Empfang zu nehmen. 

Danzig, am 12. Ockober 1839. 

Theodor Friedrich Hennig 8, 
an der Leipziger Fluer⸗Verſi s Anſalt, 
Langgarten M 226. 


37, En Bursche den bedenklichen SE der Lust hat die Sep In er. 
lernen, melde ſich Kl. Muͤhlengaſſe M 346 Bethke ö 


36, Jopengaſſe M565. werden n und Neitpferbe bermſethet. 
39, Ich wohne jetzt Roͤpergaſſe AS 458. Zimmerman n, Schneidermeiſter. 


40. Anträge zur Lehens⸗Verſicherung bei der Leipziger Lebens ⸗ „Verſſcherungs⸗ 
Geſellſchaft, deren Wirkungskreis auf wohlthätige Weiſe ſich immer mehr erweitert, 


ERS 8 von dem nuterzeichneten Agenten angenommen. 


a: am 12. Oetober 1839. Theodor Friedr. Zennigs, 
Langgarten AS 228. 
GC Ein auf der Alcftadt belegenes gutes Rahrungsbals mit 2 Oberwohuungen, 
jede mit; eigener Thüre, Hof, Stallungen und kleinem Härtchen, in welchem ſeit 
vielen Fahren der Schank und Wictualienhandel mit gutem Erfolge betriehen, iſt 
zu verkaufen. Adreſſen But Le E SE im Jutelligerz⸗ Comtoir erbeten 


Beilage. 


8 | E 5 5 3511 — 
Bellage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Ne 239 Sonnabend, den 12. October 1839. 


LS 


— — 


42. Daß ich meine Wohnung von der Johanntsgaſſe nach der Hundegaſſe AZ 

303. neben der Emfehrt rom Hotel de Leipzig, verandert hade, beehre ich mich ei⸗ 

nem hochverehrten Pudtikum ergebenſt anzuzeigen. gies? d 
SE Ae * A. J. Klein, Tiſchlermeiſter. 

43. Eingedenk der ſeit kurzem vielfach befriedizten Anſprüche an den Wohl⸗ 

dbhaͤtigkeitsſinn, konnen wir uns nur mit Beſorgniß zur Winderholung unſerer Bitte 


um Beihülfe für die von uns geleit'ten Schulen en ſchluͤßen. Aber die Roth 


drängt; zwei Jahre find ft der letzten Auction verfloſſen und wir können nicht 
länger anſtehen, unſere beſcheidenen Wünſche zu äußern. Dech ermuthigt uns die 
Hoffaung, daß, wenn ſchon der Gedanke, zur beſſern Bildung armer Madchen 
keäftig zu wirken, als Vorſchlag g fiel, derſelbe nicht wenizer Unterſtutzung jetzt 
finden wird, da die Moglichkeit und Wichtigkeit feiner Ausführung durch erfreuli⸗ 
chen Erfolg anerkannt wird. Fromme Liebe erſbt nicht und ſo wagen wir es 
von neuem uns Vertrauensvoll an Alle, welche gerne Menſchenwohl befördern, 


mit der Bitte zu wenden, uns durch Gaben zur Austellung U. Auction 
zu erfreuen, die in den erſten Tagen des Dezembers ſtattfinden ſolen. Die Ablie⸗ 
ferung wird in den letzten Tagen des November erbeten, und jede Gabe mit Dank 


angenommen werden von Fräul. Fr. Ahrends, Frau Commerzien-Rath Zöne, 


Frau Dr. Aniewel, Freu Juſpector Oelſchlaͤger und Frau J. v. Weickhmann. 
Der Frauen derein, 

8 + I. v. Weickhmann. TEE 
44. Einem geehrten Publikum mache ich hierdurch die Üiktene Anzeige, daß 
ich mie dem heutigen Tage die Baͤckerei in dem Haufe Breitgaſſe M 1138. über: 

nommen habe. Ich bitte um geneigten Zuſpruch, und SE? reelle Bedienung. 


? 


Kohn. 1 


45. Cs empfiehlt ſich Unterzeichneter mit Anfertigung neuer Kornwindharfen 


und deren Reparaturen, neuer Centner- und Secundenwaagen, aller Gattungen von 
feinen, großen und kleinen Waageu, Dampfbeizungen und gangbarer Maſcienerien 


D 


aller Ark, Kunſt⸗Fexir⸗Vorlegeſchlöſſern an Meudeln und vorzulegen, mathemariſcher 5 


feiner Reiszeuge und Inſtrumente, und guten VBaubeſchlaͤgen. a 
Schönjahn, Mechaniker und Schloſſermeiſter. 


46. Einige Handlungs⸗Diener, Wirthſchafts⸗Inſpec⸗ i 


toren und Schreiber, ſo wie einige vorzügliche Kutſcher und Diener wünſchen plaeirt 
zu werden durch das Vermiethungs⸗Bureau, Jopengaſſe IF 560. 


A 


S — 3012 _ 


SA 


a7. Montag, den 14. d. M., Nac hmmiktag 3. 3 Uhr, 1 


iſt die vierteljährliche Verſammlung des hieſigen Vereins zur Gebe kung des Chriſten⸗ 


thums unter Israel in der engl. Kirche, Heil. Geiſtgaſſe Ro. 964. 


48. Ein Burſche der Luſt hat die Inſtrumenten⸗Schleiferei zu erler⸗ 
W nen, kann ſich in meiner Chirurgiſchen Schleif⸗Anſtallt melden. 
C. Muͤller, am Schnüffelmarkt, in der Barbierſtube. 
49. Ein ordentlicher Kiempnergefel und ein Beckenſchlaͤgergeſell kann ſogleich 
tine gute Werkſtätte finden in der Brodtbaͤnkengaſſe W 661. 


er 13. d. M. Konzert in Hermannshof. 
— 13. d. M. Konzert i. From̃ſchen Garten. 


— EEE RENTE 
VDermierbungem 


52, Das in der Brodtbaͤnkengaſſe neben dem engliſche Hauſe waſſerwärts ap 

1 legene, in völlig baulichem und bewohnbarem Zuſtande defindl che Grundſtück, beſte⸗ 

hend in einem Vorder und Hinterhauſe, worin ſich 9 hetzare Zimmer, Kammern, 5 
Boͤden, Keller, Küche und Hof mit laufendem Waſſer befinden, iſt zu Oſtern 1840 
zu bermiethen. Miethluſtige belieben ſich Langgaſſe As 398. zu melden und die 

. der Vermiethung entgegen zu nehmen. d 


53. das moderne Logis in dem Hauſe Langgaſſe M 399., beftehend in 
ſechs an e an einander haͤngenden Zimmern, einer Küche, einer Speifefammer, einer Dach⸗ 
ſtube, geht zwei Kammern, einem Boden und einem Keller iſt zu vermiethen und 
19 E 1840 zu beziehen, Weitere ae ertheilt der Geſchaͤfte⸗ Commiſſongit 
er 3 

HE Danzig, den 2. Oetober 1839... 5 5 

SS S . S LEE Se e e 
54. Das ſehr logeable Wohnhaus Heil. Seiſtgaſſe M 933., mit ſie⸗ N 


1 ben neu decorirten heizbaren Zimmern, Kuͤche, Keller und ſonſtigen Bequem. 

DI en iſt zu vermiethen und ſofort zu beziehen. Näheres Heil, Geiſtgaſſe \ 
{ WM 962. 8 SR E 
REECH SEET EEE | 
55. Der Speicher „der Korn fönktre SE, M 233. iſt im: Ganzen 
oder am billig zu miethen. Naͤheres Heil. Geiſtgaſſe Aë 1976. 


56. Ein freundliches Zimmer mit der Ausſicht nach der Langeubrücke nebſt f ji 


Schlaffabinet, iſt an einzelne Bewohner zu vermiethen Seifengaſſe M 952. 5 
87. Vorſtädtſchen den dë 168. iſt sine, ‚Sub, an einen: See Herrn 
zu vermleihen. 


58. Das Haus Se No. 629. ist rte Umstände wogen. 5 
S sogleich. zu. vermiethen. Dan Nähere: daselbst. g 
e H * 


Geese 


au 


1 


59. Langgaſſe 376. iſt die Obergelegenheit, beſtehend in 4 Stuben, Küche, Kan, 
mer, Keller, Boden, Apartement, zu vermiethen, ur d gleich zu beziehen; ſelbige kann 
Vormittags von 9 bis 11, und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr beſehen werden. 


- 9999923999999 7III59O3I999S@S8 
Een 


Ju Oſtern k. J. iſt die Oderwohnung in meinem Haufe Mattenbu. 0 


Iden No. 289. zu permiethen, ` J. W. L Krumhüg el. 
Eeer 


Auction en. 


Auction im Hötel de Berlin. 


61. 
Montag, den 14. October c., ſollen im Hötel de Berlin, rorſtaͤdtſchen Gra⸗ 


ben AS 166., auf freiwilliges Verlangen an den Meiſtbietenden in oͤffentlicher Aue⸗ 


tion verkauft werden - ö 
Ein vor 2 Jahren in Berlin gefertigtes, wenig gebrauchtes und ſehr gut er⸗ 

haltenes Sortiment Meudels, beſtehend in: 6 großen Trimeaux⸗, 3 Wand⸗ und 6 

großen Kommoden ⸗ Spiegeln in mahag. Rahmen, 4 Sekreteirs, 3 Kommoden, 6 
Sophas mit div. Bezügen, 24 Rohrſtühlen, 4 Sopha⸗, 4 l' Hombre, 2 Pfeiler, 3 

Waſchtiſchen und 1 Damen⸗Toilett aus mahag. Holz und 2 Kommoden, 6 Waſch⸗, 

3 Sopha-, 2 l'Hombre⸗, 2 Pfeiler⸗, 3 Leſe⸗ und 6 Anſetztiſche, 2 Sophas, 30 Rohr, 
30 Polſterſtühlen und 8 Sophabetigeſtellen aus birken Holz. 

Ferner: 1 Mangel, Küchen und Gartentiſche und Baͤnke, 30 Gardienenſkan⸗ 
gen mis Bronce⸗ Verzierungen, 4 diy. Kronleuchter, Haus- und Aſtrallampen, 
Daunen» und Feder⸗Unter⸗ und Deckbetten und Kiſſen, Matratzen und Polſter mit 
Pferdehaar und Seegras, viele Bettwaͤſche, Handtücher, Servietten und Tiſchtuͤcher, 
26 rothe und weiße Fenſtergardienen mit Franzen, grüne Fenſter⸗ und dito Kabinet⸗ 
Vorhänge von Madras, Bett, Tiſch⸗ und Kommoden⸗Decken, 2 Fußteppfche, 1 
komplettes, porzellanes Tafelſervice, porzellane Kaffees und Theekannen, Naͤpfe, Zuf- 
kerſchaalen, Taſſen, Terrinen, Waſchbecken, Schreibzeuge ꝛc., Wein⸗, Bier⸗ und Li⸗ 
queur⸗Glaͤſer, Karaffinen, ladırte Leuchter und Theebreiter, circa. 150 H kupfernes 
und diverſes anderes Küchen⸗ und Hausgeſchirr. \ 

62. Montag, den 21 October d. J., follen im Hanfe Langgaſſe AS 515. auf 
freiwilliges Verlangen oͤffentlich meiſtbietend verkauft werden: 5 

2 acht Tage gehende Wanduhren in mahagoni Kaſten, 1 Fluͤgel⸗Fortepiano in 
mahag. Kaſten, diverſe Pfeilerſpiegel in mahag. Rahmen, mahag. Sekretairs, Kom⸗ 
moden, Kleider-, Linnen, und Eckſchränke, (von letzterem einige antique gearbeitet) 


Schlaf⸗ und andere Sophas, 1 Sopha und 18 Stühle mit gelber Seide bezogen, 


mehre Dutzend andere mahag. Rohr⸗ und Polſterſtühle mit verſchiedenen Bezügen, 


dite Klapp⸗, Eß⸗, Sopha - und Spiegel tiſche, diverſe Kronleuchter und Teppiche, 1 


Tafelſervice fiir 24 Perſonen von Berliner Porzellan mit vergoldetem Deſſert, 1 
engl. plattirtes Theeſervice, dito Meſſer und Gabeln, Leuchter e., bronce Theema⸗ 
ſchienen, engl. Bier und Weinglaͤſer und ſehr vieles anderes Hause, Wirihſchafts⸗ 

und Küchengeraͤlhe. n e „ 


„ 


ZS 


7 


= E Ss 


ca. Nicht Mittwoch den 16, ſondern Freitag den 


18. October 1839, Vormittags 10 Uhr, wind der Uu, 


zeichnete im Gaſtſtalle des Herrn Beil auf dem Kneipab, hohe Seite, auf freiwil⸗ 


liges Verlangen 


Circa 40 Stuͤck fette Maſtſchweine 5 
in öffentlicher Auction an den Meiſtdiet enden -verkauf n. Auch kann anderes lehen⸗ 
diges In ventarium dahin zur Verſleigerung gebracht werde. . 
SEH - : J. T Engelhard, Auctionator. 
64. Donnerſtag, den 24. October d. J., Mittags 12 Uhr, wird der Unterzeich⸗ 
nete 5 dem Artushofe auf freiwilliges Verlangen öffentlich an den Meistbietenden 
ber kaufen: b 5 f 5 


Mehrere Reik⸗ und Wagenpferde, Kutſchen, Oroſchken, Halb, Wiener⸗, Stuhl,, 


Spazier-, Leiters und Arbeitswagen, Kaleſchen, Schleifen, Schlitten, Schlitlenkuffen, 


Wagengeſtelle, mehrere Gänge Nader, Wagen: und Aufladeleitern, Blank⸗ und Ar⸗ 


beitsgeſchirre, und vielerlei andere Stallutenſilien. S 
k Ze T Engelhard, Auctionator 


65. Dienſtag, den 15. Hetober 1839 Vormittags 10 Ude, werden die Makler 


Richter und Goͤrtz im Speicher „der Moͤrſer“, in der Brandgaſſe, von der Ho⸗ 
pfengaſſe kommend linker Hand gelegen, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezah⸗ 
Jung in öffentlicher Auction verkaufen: E ER i S 5 
Eine Parthie vorzüglich ſchoͤne mahagoni 
Pyramiden ⸗Fournire. e 
Einige Bohlen und einige Blöcke extraſchoͤnes 
8 mahagoni Hol. 


Mobilia oder bewegliche Sachen. 
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5 B Ele wen re 


Geh d 
BET 


SZ 3ten Damm Ac 1493, Johannisgaſſen⸗Ecke, 


N 
RAU 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 


— 
a Dur 2 
SS erhielt naue Zuſendungen pon Tuch in den modernſten Farben, und em S? 
RE pleite deshalb ihr forkirtes Waarenlager zu den billigſten Preiſen. . En 
nn Un gege he ENEE ` 
SCH eee 


MNNM 


* 


W 


u „Gut einge kochter Kirſchenſaft in Bouteillen, 5 wie ge iber Ram 


iſt kate zu haben Pfefferſtadt AS 192. im rechen Loͤen. 
68. Ein brauchbares geſundes Reitoferd, brauner Wallach, ohne Abzeichen, 


ſteht im Lauſchen Reitſtalle an der Reitbahn zu verkaufen. ‚Näheres daſelbſt. 


69. Eine Quantität gute geek aus Talg und Oel, wird billig ver⸗ 
kauft Goldſchmedegaſſe W 1083, ; 
70. In der Langgaſſe auf Stoljenterg AG 10. iſt ein faſt neuer farfer Ar⸗ 


beltswageß nebſt Pferbeueſchirr zu derkaufen. 


2 Der Barbier von Sevilla. 
Diese Oper, und alle hier zur Aufführung kommenden, We im vollst. 


Clavier- Auszug, mit äuch obne Text, für 2 und 4 Hände, so wie die Ou- 


verture uud einzelnen Nummern in allen Arrangements, billigst zu haben 
be! = R. A Nöt zel. 
77)%CCõã ãĩVt rm. 


9 7 So eben erhielt ich wieder eine nelle Sen fung, direct ran Pais, 5 
ëi GE in einer Auswahl der neueſten und ſchoͤnſten Horzellau⸗, Damaſſee⸗ ® 
D und Nboirer- Papiere, in Gold, Silber- und Farbendruck, ferner eine bedeu⸗ (A. 
© tende Auswahl der ſchoͤnſten Goldbordüren und Blume nverzierangen, zur An⸗ ën 
0 deng EE Papp-Gafanteriearbeiten, ® 
©; §. G Herrmann, Buchbinder und Galanterie⸗ Arbeiter, A 
„ e Heil. Geingaſſe AS 1014., nahe am Glockenthor. 6 


d Geesse eege e E e dE EE ( 


73. Eine gut erhaltene Leihbidliether don eire⸗ 4000 Werken Wett: ſebr billig 
zum Ve e bont, "än pe Nachricht ertheilt der Wegebaumeiter Rawevan Er Dirſchau. 


7% Guter, trockner brückſcher Torf, der im Brennen keinen 3 le giebt, 
. zu * in der Torfhandlung, Se Damm. Niedball. 
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8 SE A) a SIR Con 88 BR 


RE 
Se Von der out: Jer Moſſe EE 28 


N 


lie? ſaͤmmtlichen Waaren erhalten und erlaube mir nur daher nachſtehende NV 


Zu vorzugsweiſe zu empfehlen: Damen- Mäntel nach den neueſten ZA 
N ei 


2 
DE Langgaſſe Me Ans 
S 2; Welten e von 3—10 eg die 2 M. gon 


SC" N, Pick, 


720 


ECH 
EE VENEN 2 ä 
en ee en 


Ke 


SZ zung in Side, wirklich feine decatirte Kalſer⸗ ER 
Na Tuche, Damaſt und Thibet, verſpricht bei allgemein E 
EL Gute dir: billigſten Preiſe 5 A. M. It 73 dm 
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76. Da ich mehre bedeutende Sendungen der einfa nieberländiſchen Halbtu⸗ SS 


che aus den beſten Fabriken, in den mödernſten Farben, und ausgezeichnet ſchoͤnen 
Qualitäten bereits erhakten, fo offerire ich ſelbige, ſo wie mein zum dieslährigen 
Herbſte vollſtändig ſortirtes Lager in Ganztuchen, zu auffallend billigen Preiſen, 
und bitte unter Zuſicherung der reellſten und, prempteſten Bedienung um gütigen 
Safe, J 8, Tornier, Hel Bains de 787) 
P ͤ y 
9 77. Extra f ſchwarze Tinte, been Berliner Fabrikat, a große Ep 
Flaſche 5 Sgr., a kl. 114 Sgr., bei Erſatz der Flaſche, iſt zu haben bei e 
FS. G. Herrmann, Buchbinder und Galanterie⸗Arbeiter, 8 
e ei Heil. Geiſtgaſſe AS 1014, nahe am Glockenthor. d 
GSesessseeeeseeeeegeeesegeeegeesegee 
78. Neue Hamburger mahag. Pyramiden ⸗Fournixe werden zu biuigen Preiſen 
verkauft HundegaſſeRo. 281. f - ER IEN 
0999950999333) 222O999393929950@9995D 
6 79. Ich beehre mich hiemit die Anzeige zu machen, daß ich am 10, d. L 
O M. in meinem Haufe eine Gewürz, Material und Tabaks⸗Handlung eröffnet 


A ` 
ke. zugleich empfehle ich Caoutchouc oder Gummi⸗Elaſticum⸗Auf⸗ 8 i 

® 

H 


Ses 


s 


löſung, das befte Mittel Stiefel waſſerdicht und weich zu machen, die Krude 
Da 5 Sgr. Die auerkeunte wohlſchmeckende Chocolade von wriethe in 


S 


© Potsdam, erhielt ich friſch in den beliebten Sorten, und ve kaufe ſelbige zum & 
© Fabrikpreiſe, wie auch alle Gewurz⸗Waaren aufs billigſte. E, 
Schnuͤffelmarkt AS 714. ai G. 5. Rußner. 2. 
CCC AAA A ` 
60. Ein ſehr großes zweithüriges Kleiderſpind für? Rthlr 1 polirter Waſch⸗ 
tiſch für 1 Rihlr. 20 Sgr., 1 große Maͤdchenkiſte 114 Rihlr., I kleines Eſſenſpnd 1 
Rthr., 1 mod. Himmeldettgeſtell Ae Rthlr., ſteht Frauengaſſe 874. zum Verkauf. 
81. Alter Schmandkaſe, Tiſchſalz und Magb. Pflaumen, empfiehlt Mat 
„ a EE Sriedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 
Nr Immobilia oder unbewegliche Sachen. : 


82 ̃ð No tbwendiger Verkauf.) 8 Be 

Dias zur Brauer Sriedrich Jacob Stolleſchen Concurs -Maſſe gehörige, in der 
Krauſebohnengaſſe unter der Serbis⸗Mummer 1707. und W 1. des Hypothekenduchs 
gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 357 Rthlr. 24: Sgr. 8 Pf., zufolge der nehſt 


D 


Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Registratur einzufegenden Taxe, fol 
5 e den 14. Januar 1840 Vormittags um 11 Uhr a i 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 


Königl. Land und Stadtgericht zu Danzig. 


— 3047 — a 


83. Dienſtag, den 22. October d. J, Toll das Grundſtück in der Heil. Gei, 
gaſſe , 755., beſtehend in 1 Borderhaufe und 1 Hintergebaude, mit 7 heizt aren 
Zimmern, nebſt Böden, Kammern, Küche, doßpelten gewölbten Kellern, Hofraum, 
2 Apartements und allen Brauemlihfeiten, auf freiwilliges Verlangen im Artus⸗ 
hofe an den Melſtbietenden verſteigert werden. Das Haus iſt wohnſich und freund. 
lich eingerichtet, in der Nähe des Glockenthors gelegen und im guten baulichen Zu⸗ 
Rande, Seit vielen Jahren zum Betriebe eines kaufmaͤnniſchen Geſchaͤfts benützt, 
eignet ſich daſſelbe, einer vortheilhaften Lage wegen, zu jedem Ladengeſchaͤfte. Kauf 
luſtige haben ſich wegen Beſichtigung des Grundſtücks in der Lauggaſſe u 404. 
zu melden, wogegen die Verkgnfsbedingungen ꝛc. taͤglich bei mir eingeſehen werden 
koͤnnen. „ — J. T. Engelhard, Auctionator. 
S 2 2 WI Les S E ze , ’ Ier rette ` 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immo bilia oder unbewegliche Sache n. 


84. i (Nothwendiger Verkauf.) SE 
Das die der Wittwe Florentina Renata Bollhagen zugehoͤrigen An⸗ 
theile in dem emphyteutiſchen Grundstücke Neufäye AS 14. mit 10 auf 20. "ärt, 
10 Sgr. 2 Pf. und in dem ſogenaunten Lunken Sunde in Neufähr, welches früher 
bei dem Grundſtuͤcke daſelbſt M 12. benutzt worden, mit 17, auf 94 Rthlr. 6 Pf. 
abgeſchaͤtzt, zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, ſolleen u „ 5 s 
- den 15. (Funfzehnten) Januar 1840 Vormittags 10 Uhr 1 7 
an bieſiger Gerichtsſtelle vor dem Herrn Ober Landes⸗Gerichts⸗Aſſeffor Kawerau 
verkauft werden. VVV N 5 
Zugleich werden alle Realprätendenten wegen des Antheils am Lunkenlande 
n gedachten Termine geltend zu machen, 


aufgefordert, ihre etwanigen Anſprliche in dem 
widrigenfalls dieſelben damit werden pracludirk werden. i 
ge? Königl. Land, und Sadtger icht zu Danzig. 
u 4 3 7 wen e é 
Schiffs Ra p p or 
o Den 3. October angekommen. 
— . L Frericks — Herrlichkeit — Amſterdam — Ballaſt. Ordre. 
J. R. Oſtra — de Hoop — Copenhagen — u 
S Geſegelt. * 
W. Gencke — Ferdinand — London — Getreide 


H. Schipsma — Aurora. — Antwerpen — 

P. Belin — Pilot — Guernſey — 

A. L. Spielmann. — Hennriette — Antwerpen — Sagt. 5 
Di. Diedrichſen — Hercules — Breſt — Ho % ` ! SCH e 

W. D. Rebbock — Hendrius Eberhardus — Delfziel — Holz e 

A. Bockhoff — Chriſtina — Holland i — 3 
J. A. Zyl — Ludolph Theodorus — Groningen — EEE, 

Te Chriſtianſen — Haabet — Copenhagen — — N 

J. H. Liedke. — Gneiſenau — Chatham — 

G. de Jon: — twee Gebroders —- Groͤningen . 


London, Sicht .... 


„„ 


r Sicht 


Amsterdam‘ Sicht, . = 


Berlin, 8 Tage 100 


Bet) EN 
S Së MRoskamp — klyne A 


Pete — St Son dag SE € 


N. Manger — Sud. — Sſtſee — Ballaſt. 
Wieder gesegelt. 


Ke) 


12924 


ngeling England — Deltügen ER 


Nast 


Ss Nielſen — Fete Chritine, — Eil — —Balloſt. 


Den A October gere een 


„Nielſen — Janander 
„Kaiſer — Seilerm ‚Sirene 


A. Nie — göͤde Verwachting —— 


Trautmann — Providentig — Homburg 


Roß — Herkules — London — EE — 


„Fretter — Concordia — 
H. Spreck — 2 Gebroͤder — Amsterdam. — Sg Eër 


de Vries — Jonge Florenz — Noftocd ; 
Pallaſen — Loniſe — Stovanger — Heringe. 
„A. de Jonge — Alida Sina — Rotterdam — Stückgut. 
E — Wilbelm — Stavanger — Heringe. 
W. Madſon — Wilhelmine Ehriſtine — Stavanger — 


. Ewerlſen — Geddes Minde — eg — e 5 See. 


„ Kuiper — Friederike — Stettin — 


H Wind > a ®. ji 


„A. Albers — de klene Cathinka — Almera = Sr — Pa, 


G. A. Gottel. = 
77 


Watford — Sanah — Neweaſtle — Robin auer & KH Her] 
Allen — Antelope Lynn — Bollaſt. Th Bebrend & Co. 

8 Joſepſen — godde Henſigt — Fraſenburg — Heetinge. 
„Jorſtadt — Hanna — Stavanger — Hesringe., Ordre. 


E, Kaufmann, 
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Wechsel- und „ 
Danzig, den 10. October 1639. | 8 


Briefe. Geld. 
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3 Monat 1993 1903 Augustd'or 


70 Tage — 


La 
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— 2 Monat 995 A 
Paris, 3 Monat 
Warschau; 8 Tage.. . 
UNTIL E We GE 


Friedrichsd’or . 
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